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Für ihre 2014 an der Universität Kiel angenommene und mit „summa cum 
laude“ bewertete Dissertation 

 

Wir, Vogt, Richter und Gemeinde. Städtewesen, städtische 
Führungsgruppen und Landesherrschaft im spätmittelalterlichen 

Württemberg (1250-1534) 

wird Frau 

Nina Kühnle 

der Forschungspreis des Gesamtvereins der deutschen Geschichts- und 
Altertumsvereine verliehen. 

 

Frau Kühnle hat die als „Ehrbarkeit“  bezeichneten städtischen Eliten auf dem 
Gebiet des Herzogtums Württemberg in methodisch und analytisch 
vorbildlicher Weise untersucht und einer systematischen Neubewertung 
unterzogen. Die Komplexität ihrer Arbeit spiegelt das Potenzial und den 
Reichtum landeshistorischer Forschung. 

Im Sinne des Forschungspreises des Gesamtvereins ist ihr für ihre Leistung 
Dank und höchste Anerkennung auszusprechen. 

 

 

Hannover,               Prof. Dr. Manfred Treml 

den 4. November 2016               1. Vorsitzender 


